
 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG // 3 Projektmitarbeiter*innen in „borderless diversity“ 

Wir – der Gerede e.V. – arbeiten seit über 35 Jahren in Dresden und Ostsachsen spezialisiert zu 

sexueller und geschlechtlicher Vielfalt. Wir bieten eine Vielzahl an Angeboten in den Bereichen der 

Beratung, Bildung, Begegnung und Kultur. Darüber hinaus verstehen wir uns als 

Interessenvertretung, um gesellschaftliche und politische Sichtbarkeiten herzustellen, um auf 

Missstände hinzuweisen und um mehr Partizipation sowie gerechtere Zustände zu erzeugen. 

Wir suchen ab dem 1. Januar 2026 drei Projektmitarbeiter*innen mit einem Stellenumfang von 

jeweils voraussichtlich 24 bis 25 h/Woche für die Projekte „borderless diversity in Dresden“ und 

„borderless diversity im Umland“ vorbehaltlich der Förderung durch das Sächsische 

Staatsministerium für Soziales, Gesundheit und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die 

Stellenumfänge setzen sich aus Stundenanteilen beider Projekte zusammen. 

Die Projekte unterstützen lesbische, schwule, bisexuelle, trans*, nicht-binäre und inter* sowie 

asexuelle und queere (kurz: lsbtiaq* oder queer) geflüchtete Menschen / Migrant*innen aus Dresden 

und Ostsachen. Sie bieten unter anderem psychosoziale Beratung und Begleitung für Personen, die 

sich im Asylprozess befinden. Beratungsthemen können dabei unter anderem sein: Suche nach einer 

sicheren Unterbringung im Rahmen des Asylverfahrens, geschlechtliche Identität, 

Intergeschlechtlichkeit, Sexuelle Orientierungen, Coming Out, psychosoziale Themen wie Sucht und  

Ängste, Themen und Fragen rund um das Ankommen in Dresden und Ostsachsen, Fragen rund um 

das Asylverfahren und die Besonderheit für lsbtiaq* Menschen, Vorbereitung auf die BAMF-

Anhörung. Weiterhin bieten wir Sensibilisierungen für Multiplikator*innen der queeren und der 

Geflüchtetenarbeit und setzen uns auf politischer Ebene für die Rechte von geflüchteten Personen 

ein. 

Die Stellen sind befristet bis zum 31. Dezember 2026, eine Verlängerung in Abhängigkeit der 

Weiterfinanzierung der Projekte ist angestrebt. Dienstort ist Dresden, es gibt regelmäßige 

Reisetätigkeiten in die ostsächsischen Landkreise. 

Tätigkeiten und Aufgaben: 

 psychosoziale Beratung, Unterstützung und Begleitung bei multikomplexen Problemlagen der 

Adressat*innen vor Ort 

 Konzipierung und Durchführung von Gruppenangeboten 

 Akquise und Koordinierung der Ehrenamtlichen 

 Konzipierung und Durchführung sowie Mitarbeit an Sensibilisierungs-, fachpolitischen sowie 

Fachveranstaltungen 

 Öffentlichkeits- und Pressearbeit  

 Gremien- und Vernetzungsarbeit 

 Mitarbeit im Qualitätsmanagement und der allgemeinen Projektorganisation 

 

 



 

 

 

 

Anforderungen: 

 abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschulstudium der Sozialen Arbeit/ Sozialpädagogik 

oder einer vergleichbaren Fachrichtung 

 Praxiserfahrung und vertieftes Wissen in der Beratung (z.B. Personenzentrierter Ansatz, 

Systemische Beratung) und im Umgang mit psychisch belasteten Menschen und Menschen in 

Krisensituationen 

 vertieftes Fachwissen zu Theorien sexueller und geschlechtlicher Vielfalt, zu Antidiskriminierung- 

und Demokratietheorien sowie zu Situationen in unterschiedlichen Herkunftsländern 

 gute Kommunikationsfähigkeit in deutscher und mindestens einer weiteren Sprache 

 Selbstorganisations-, Kommunikations- und Teamfähigkeit 

 persönliche Auseinandersetzung mit Anti-/Diskriminierung und Empowerment sowie 

Identifikation mit der queeren Community oder vertieftes Wissen über queere Lebensrealitäten 

 viel Empathie, Verständnis sowie Geduld und Einfühlungsvermögen 

 hohe Belastbarkeit und ausgeprägte Fähigkeit zur Abgrenzung 

 Bereitschaft zu regelmäßigen Reisetätigkeiten innerhalb Ostsachsens 

Das bieten wir: 

 eine Vergütung in Anlehnung an TV-L E10 

 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche 

 einschlägige Berufserfahrung kann mit Zustimmung des Fördermittelgebers anerkannt werden 

 Einbindung in ein erfahrenes Team aus engagierten, mehrheitlich queeren Menschen 

 Mitbestimmung- und Gestaltungsmöglichkeiten im Projekt und im Verein 

 regelmäßige Weiterbildungs-, Supervisions- und Intervisionsmöglichkeiten 

 flexible Arbeitszeiten und Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten 

 interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien 

Bitte schick uns deine Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Referenzen (ohne Foto) 

in einer PDF bis spätestens 16. November 2025 per E-Mail an bewerbung@gerede-dresden.de. 

Bewerbungen mit chosen names sind selbstverständlich möglich. Die Bewerbungsgespräche finden 

voraussichtlich am 3. und 4. Dezember 2025 statt. 

Wir freuen uns auf dich! 

Hinweise zum Datenschutz 

Bei Zusendung einer Bewerbung willigst du auf Grundlage des § 6 Abs. 1a DSGVO ein, dass der Gerede e.V. im Rahmen 

dieses Bewerbungsprozesses deine personenbezogenen Daten speichert und verarbeitet. Wir speichern diese Daten 6 

Monate, danach werden sie gelöscht. Eine Weitergabe erfolgt selbstverständlich nicht. 

Du bist jederzeit berechtigt, Auskunft über deine gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen und du hast ein 

Recht auf Berichtigung. Bitte wende dich dazu entweder postalisch (Gerede e.V., Prießnitzstraße 18, 01099 Dresden) oder 

per E-Mail (an kontakt@gerede-dresden.de) an uns. 


